
Räume inklusiv 
gestalten –  
digital & analog 

Kreativforum
Ostwürttemberg

Mittwoch, 15. April 2026
16.00 – 19.00 Uhr

Auditorium der Hochschule für Gestaltung 
(Bahnhofplatz 7 Schwäbisch Gmünd)



Räume inklusiv gestalten

Sind Ihre Webseiten, Räume, Produkte und digitalen Angebote 
inklusiv? Das Kreativforum zeigt, wie Sie von der Vielfalt besonderer 
Bedürfnisse lernen und es verhindern können, Menschen aus- 
zuschließen. 

Inklusion beginnt bei der Gestaltung: Ob digital, bei Produkten 
oder im Raum – überall kann ungewollte Ausgrenzung entstehen. 
Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Erfahrungen zu teilen. Es wird aus-
reichend Zeit zum Austausch geben. Vielleicht bringen Sie schon 
gute Erfahrung mit, wie Inklusion in die Planung und Gestaltung 
integriert werden kann. Das Kreativforum bietet die Chance zur 
Vernetzung und Inspiration. Wir können lernen, unsere Angebote 
zugänglich zu gestalten.

Ablaufplan

16:00 Uhr	 Ankommen im HfG Auditorium

16:30 Uhr	 Begrüßung, Prof. Matthias Held,  
	 Prorektor Forschung und Transfer

	 Impulse

 	 Wie gewinnen Sie mit Inklusion?
	 Ulf Harr, Professor für Kommunikationsgestaltung

 	 Gmünder Busbahnhof – inklusiv. 
	 Marc Guntow, Professor für Kommunikationsgestaltung 

 	 Inklusiver Katastrophenschutz. 
	 Kommunikationsgestalter*innen
	 Alicia Link und Robert Kremer 

 	 zebra - innovatives Tool zur Erstellung von 		
	 Audiobeschreibungen für Live-Theater
	 Digital Product Designer, Joschua Rothenbacher

18:00 Uhr	 Diskussion und Fragen aus dem Publikum

19:00 Uhr 	 Offener Austausch / Catering
	 Ende der Veranstaltung

Information und kostenfreie Anmeldung bis 06.04.26
unter: anmeldung.ostwuerttemberg.de/

Donnerstag, 25. März 2021, 15.30 – 16.30 Uhr

Design ist weltweit der Hauptansatzpunkt nachhaltiger Entwicklungen
Tina Kammer | Architektin, InteriorPark, Stuttgart

Kreislaufwirtschaft wird zunehmend zum gängigen Habitus vieler Unterneh-
men. Doch was bedeutet das eigentlich? Welche Potenziale ergeben sich 
dadurch für den Designprozess und neue Geschäftsmodelle? Tina Kammer 
beleuchtet den Status Quo und gibt Einblicke in die Praxis.

Nachhaltigkeit in der Textilproduktion am Beispiel der Firma TRIGEMA 
Inh. W. Grupp e.K.
Wolfgang Grupp jun. | B2B-Verkauf und IT-Projektleiter, 
Firma TRIGEMA Inh. W. Grupp e.K.

TRIGEMA beweist mit einer C2C-Kollektion, die aus 100% recycelbarem 
Material gefertigt wird, dass Textilproduktion ganz nahe am System der Natur 
angelehnt sein kann. Das heißt, dass Ressourcen nicht verbraucht, sondern 
gebraucht werden. 

Donnerstag, 17. Juni 2021, 17.00 – 18.00 Uhr

Mehrwert durch Kreisläufe
Jeannette Jäger | Geschäftsführerin Beratung Jäger GmbH, Filderstadt

Ganzheitlich in Kreisläufen zu denken bietet enorme Chancen für eine nach-
haltig erfolgreiche Unternehmensentwicklung. Inspirierende Beispiele aus 
der Praxis zeigen, was es dafür braucht, wie es gelingen kann und welche 
Mehrwerte generiert werden können.

Dienstag, 19. Oktober 2021, 17.30 – 18.30 Uhr

Nachhaltigkeit als Chance – 
Innovative Produkte und Services mit Ecodesign
Prof. Matthias Held | Gestalter und Prof. Studiengang Produktgestaltung, 
HfG Schwäbisch Gmünd

Die Berücksichtigung von ökologischen Kriterien bei der Entwicklung von Pro-
dukten und Services kann auch als Chance begriffen werden, die letztlich auch 
den Unternehmenserfolg sicherstellt. Anhand von Beispielen soll dieser Ansatz 
veranschaulicht werden.

Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft an der Hochschule Aalen
Vanessa Vanini | Referat für Nachhaltige Entwicklung, Studiengang Wirt-
schaftsingenieurwesen, Hochschule Aalen
 
In einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft sollen Materialien und Stoffe so 
eingesetzt werden, dass sie über einen möglichst langen Zeitraum in Produkten 
Nutzen stiften, für zukünftige Produktionsprozesse zurückgewonnen werden 
können und somit nicht als Abfälle unwiederbringlich verloren gehen. Recy-
cling und wie Events nachhaltig(er) ausgerichtet werden können wird an der 
Hochschule Aalen erforscht und erprobt.
 

Information und kostenfreie Anmeldung unter:
www.ostwuerttemberg.de/veranstaltung
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